
Die Nutzung von Telemedizin bei der Verschreibung von medizinischem Cannabis gewinnt in Deutschland
zunehmend an Bedeutung. Unternehmen wie CannabIris, Releaf und Cannaflow bieten moderne Lösungen an, mit
denen Patient:innen unkompliziert und sicher an ihr Rezept für medizinisches Cannabis kommen können. Doch wie
sicher sind dabei eigentlich die sensiblen Patientendaten? In diesem Beitrag erklären wir, worauf Sie achten
können, welche Technologien zum Schutz Ihrer Informationen eingesetzt werden und wie der typische
Telemedizin-Prozess für medizinisches Cannabis im Detail abläuft.

Der Telemedizin-Rezeptprozess für medizinisches Cannabis
Medizinisches Cannabis wird zunehmend als Therapieoption bei verschiedenen Krankheitsbildern genutzt, darunter
chronische Schmerzen, Multiple Sklerose oder Übelkeit bei Chemotherapie. Mit dem Telemedizin-Angebot kann
der Zugang zu den Rezepten bequem von zu Hause aus erfolgen, ohne den Weg zum Arzt oder zur Praxis. Dabei
setzen Anbieter wie CannabIris, Releaf und Cannaflow auf einen bewährten 3-Schritte-Ablauf:

1. Auswahl: Die Patient:innen wählen über einen Online-Warenkorb aus über 500 Sorten und Produkten das
passende Cannabis-Präparat aus.

2. Klinischer Fragebogen: Ein detaillierter, digitaler Gesundheitsfragebogen erfasst wichtige Informationen zum
Gesundheitszustand und Vorerkrankungen.

3. Einlösen: Die Unterlagen werden geprüft, bei positiver Bewertung wird das Rezept elektronisch ausgestellt
und kann in einer Apotheke eingelöst werden.

Anders als bei vielen klassischen Telemedizin-Angeboten findet bei der Verschreibung von medizinischem Cannabis
meist keine Videosprechstunde statt. Stattdessen geschieht die Anamnese anonymisiert digital cannabiris.de über
den Fragebogen. Dies reduziert Aufwand und Wartezeiten deutlich.

Warum ist der Schutz von Patientendaten so wichtig?
Gesundheitsdaten gehören zu den besonders sensiblen personenbezogenen Daten. Patient:innen erwarten und
haben ein Recht darauf, dass ihre Informationen nicht in falsche Hände gelangen. Unbefugte Zugriffe oder
Datenlecks können gravierende Konsequenzen haben - von Identitätsdiebstahl bis zu Diskriminierung bei
Versicherungen oder Arbeitgebern.

Daher gelten beim Umgang mit Patientendaten strenge gesetzliche Vorgaben — insbesondere die DSGVO
(Datenschutz-Grundverordnung) der Europäischen Union. Sie legt fest, wie personenbezogene Daten
verarbeitet und geschützt werden müssen, um die Privatsphäre der Betroffenen sicherzustellen.

https://cannabiris.de/anbindungen/releaf


Technologische Maßnahmen zum Schutz Ihrer Daten
Die Anbieter von Telemedizin-Rezepten für medizinisches Cannabis setzen auf moderne Sicherheitsmechanismen:

Ende-zu-Ende-Verschlüsselung: Ihre Daten werden auf Ihrem Gerät verschlüsselt und können nur vom
Empfänger - z. B. den Autor:innen des Rezepts - entschlüsselt werden. Das schützt vor Abhörversuchen und
unberechtigtem Zugriff während der Datenübertragung.

DSGVO-Konformität: Die Unternehmen achten darauf, dass alle Abläufe und Datenverarbeitungsprozesse
den strengen Vorgaben der DSGVO entsprechen, z. B. durch transparente Datenschutzerklärungen,
Zweckbindung und Löschkonzepte.

Serverstandort in Deutschland oder EU: Die Verarbeitung und Speicherung Ihrer Patientendaten erfolgt auf
sicheren Servern innerhalb der EU, was den Datenschutz besonders streng überwacht.

Zugangsbeschränkungen und Authentifizierung: Nur autorisierte Mitarbeiter:innen haben Zugriff auf die
Daten, oft abgesichert durch Mehr-Faktor-Authentifizierung und Rollenverteilung.

Beispielhaft: Wie läuft der Ablauf bei CannabIris, Releaf und
Cannaflow?
Anbieter Schlüsselmerkmale Besonderheiten der Datensicherheit CannabIris

Über 500 Sorten & Cannabisprodukte

Digitaler klinischer Fragebogen

Online-Warenkorb für Produktauswahl

Kein Video-Termin nötig

Ende-zu-Ende-Verschlüsselung bei Datenübertragung

DSGVO-konformes Datenschutzkonzept

Serverstandort Deutschland

Releaf

Einfacher 3-Schritte-Ablauf



Komplett digitaler Prozess ohne Videosprechstunde

Breite Auswahl an Cannabis-Sorten

Strenge Zugriffskontrollen

DSGVO-konforme Speicherung und Verarbeitung

Mehrstufige Authentifizierung für Nutzer

Cannaflow

Online-Warenkorb & klinischer Fragebogen kombiniert

Große Auswahl mit über 500 Produkten

Keine Videokonsultation notwendig

Daten werden ausschließlich in der EU gespeichert

Ende-zu-Ende-Verschlüsselung der Kommunikation

DSGVO konforme Systeme & Prozesse

Was bedeutet das konkret für Sie als Patient:in?
Wenn Sie bei Anbietern wie CannabIris, Releaf oder Cannaflow Ihren Weg zum Telemedizin-Rezept für
medizinisches Cannabis gehen, können Sie davon ausgehen, dass Ihre Patientendaten sicher und vertraulich
behandelt werden. Der Verzicht auf Videosprechstunden minimiert zudem ungewollte Videoaufnahmen oder
unnötige Datenerfassung.

Durch die Kombination aus einem transparenten Online-Warenkorb und einem ausführlichen, standardisierten
klinischen Fragebogen stellen die Anbieter sicher, dass die medizinische Einschätzung fundiert erfolgt und
gleichzeitig Ihre Daten geschützt bleiben.

Dank der Einhaltung der umfangreichen Datenschutzvorgaben nach DSGVO sowie moderner
Verschlüsselungsverfahren haben Sie die Kontrolle und können den Prozess vertrauensvoll nutzen.

Tipps für den sicheren Umgang mit Ihren Daten bei Telemedizin
Cannabis

Recherchieren Sie den Anbieter: Prüfen Sie, ob er Datenschutzrichtlinien veröffentlicht und DSGVO-
konform arbeitet.

Nutzen Sie sichere Internetverbindungen: Vermeiden Sie öffentliche WLANs, wenn Sie sensible
Gesundheitsangaben machen.

Lesen Sie Datenschutzerklärungen: Informieren Sie sich, wie Ihre Daten verwendet, gespeichert und
gelöscht werden.

Speichern Sie keine sensiblen Daten unverschlüsselt: Falls Sie Kopien der Rezepte oder Fragebögen
speichern, nutzen Sie verschlüsselte Speicherlösungen.

Fazit
Die Digitalisierung im Gesundheitswesen bietet enorme Vorteile, gerade auch bei der Versorgung mit
medizinischem Cannabis. Dank innovativer Telemedizin-Plattformen, die mit modernen Sicherheitsstandards wie



DSGVO-Konformität und Ende-zu-Ende-Verschlüsselung arbeiten, sind Ihre Patientendaten heute deutlich besser
geschützt, als viele vermuten.

Anbieter wie CannabIris, Releaf und Cannaflow ermöglichen Ihnen durch ihren sicheren 3-Schritte-Prozess eine
schnelle, sichere und effiziente Versorgung mit medizinischem Cannabis — ganz ohne Videosprechstunde und mit
vollem Fokus auf Datenschutz.

So können Sie sich ganz auf Ihre Gesundheit konzentrieren, ohne Sorgen um Ihre Daten haben zu müssen.


